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Queere Ausstellung „Feldwege zum Coming-Out“ in Haus Villigst eröffnet

Im Pride-Month Juni ist die Ausstellung „Feldwege zum Coming-Out - Queere Lebensrealitäten
im ländlichen Raum“ in der Evangelischen Tagungsstätte Haus Villigst zu sehen. Die Ausstellung
widmet sich den vielfältigen Lebenswegen von lesbischen, schwulen, bisexuellen, trans*, interge-
schlechtlichen und queeren Menschen und lädt Besucher*innen dazu ein, sich mit persönlichen
Erfahrungen, gesellschaftlichen Herausforderungen und Fragen von Sichtbarkeit und Zugehörigkeit
auseinanderzusetzen.

Dr. Jan-Dirk Döhling, Dezernent für gesellschaftliche Verantwortung der Evangelischen Kirche von
Westfalen (EKvW), unterstreicht die Verantwortung der Kirche, queere Menschen stärker wahrzu-
nehmen und ihre Lebensrealitäten auch in den Gemeinden wertzuschätzen: „Queersensibel Kirche
zu sein, bedeutet, Menschen in ihrer ganzen Persönlichkeit anzunehmen und ihnen Räume zu er-
öffnen, in denen sie ohne Angst vor Ausgrenzung leben und glauben können. Die Erfahrungen
queerer Menschen machen deutlich, dass Anerkennung und Teilhabe keine Selbstverständlichkeit
sind. Als Evangelische Kirche wollen wir dazu beitragen, dass Vielfalt sichtbar wird und jede Person
ihren Platz findet.“

Nicole Richter, Gleichstellungsbeauftragte der EKvW und Co-Leiterin des Fachbereichs Frauen Män-
ner Vielfalt im Institut für Kirche und Gesellschaft stellt den Zusammenhang zwischen der Ausstel-
lung und dem Pride Month heraus: „Der Pride Month erinnert daran, dass die Rechte und die
Sichtbarkeit queerer Menschen hart erkämpft wurden und weiterhin verteidigt werden müssen.
Ausstellungen wie 'Feldwege zum Coming-Out' schaffen Begegnung und Verständnis. Sie geben
Menschen eine Stimme und machen deutlich, wie wichtig eine Gesellschaft ist, in der Vielfalt
nicht nur akzeptiert, sondern wertgeschätzt wird.“

Auch Anja Werth, Leiterin von Haus Villigst, hebt die Rolle der Evangelischen Tagungsstätte als
Ort des Dialogs hervor: „Haus Villigst versteht sich als offener Begegnungsort für gesellschaftlich
relevante Themen. Wir freuen uns, mit dieser Präsentation einen Beitrag zu einer Kultur der Of-
fenheit, des Respekts, und der gegenseitigen Wertschätzung leisten zu können.“

Die Ausstellung „Feldwege zum Coming-Out“, entwickelt von der Landesfachstelle *blick, zeigt
persönliche Geschichten, Erfahrungen und Perspektiven queerer Menschen. Sie macht deutlich,
dass Coming-Out-Prozesse sehr individuell verlaufen und von gesellschaftlichen Rahmenbedin-
gungen ebenso geprägt werden wie von familiären, beruflichen und religiösen Kontexten.

Die Ausstellung ist vom 10. Juni bis 5. Juli 2026 im Haupthaus von Haus Villigst für Besucher*in-
nen zugänglich und richtet sich an Einzelpersonen, (Gemeinde-)Gruppen sowie Bildungseinrich-
tungen. Sie möchte dazu anregen, über Identität, Vielfalt und gesellschaftlicher Teilhabe nachzu-
denken und miteinander ins Gespräch zu kommen.
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Weitere Informationen: 

Ausstellung: Feldwege zum Coming-Out - Queere Lebensrealitäten im ländlichen Raum
Ort: Haus Villigst, Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte, www.haus-villigst.de
Zeitraum: 10. Juni bis 5. Juli 2026, mo-fr: 8-18 Uhr, sa-so: nach Absprache  

Weitere Informationen und Anfragen zu Führungen richten Sie bitte an: 
Nicole Richter, gleichstellung@ekvw.de, www.evangelisch-in-westfalen.de 
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